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_________________________________________________________________________________________________________________ 

Thema: Technologienutzung bei Prüfungsaufgaben und Übungsaufgaben 

zur österreichischen Matura  

 

Aufgabe: Laufband, https://aufgabenpool.srdp.at, Bsp. 2_029 

Gertrud Aumayr          TI-NspireTM CAS 

Schlagworte: 

(Un-)Gleichungen und Gleichungssysteme, Änderungsmaße, Ableitungsfunktion / Stammfunk-

tion, Lineare Funktion, Beschreibende Statistik, Funktionsbegriff, reelle Funktionen, Darstel-

lungsformen und Eigenschaften 

 

Didaktischer Kommentar: 
Ab dem Haupttermin 2018 werden Minimalanforderungen für elektronische Hilfsmittel festgelegt 

(Siehe § 18 Abs. 3 der Prüfungsordnung). Das bedeutet, dass der Einsatz von Technologie inklusi-

ve CAS derzeit einmal von Vorteil ist und langfristig unverzichtbar werden wird. 

In den folgenden Aufgaben aus bisherigen Reifeprüfungen und aus dem Aufgabenpool des Minis-

teriums sollen die Möglichkeiten und Vorteile der Nutzung von TI Nspire CAS gezeigt werden. 

Die vorliegende Ausarbeitung soll verschiedene mögliche Lösungswege aufzeigen. Ob und wel-

chen Weg die Schüler und Schülerinnen wählen werden, wird davon abhängig sein, wie Technolo-

gie im Unterricht eingesetzt wurde. 

Aufgabenstellungen: 

 

Ausarbeitung a Kommentar 

 

 

• Eine Liste der Zeiten eingeben 

• Die zugehörigen Geschwindigkeiten 
berechnen lassen. 
 
 
 

 

 

 

https://aufgabenpool.srdp.at/
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• Ausdruck für den Mittelwert angeben.  

• Mittelwert ausrechnen. 
 

 

 

 

 

 

• Begründung 

 

 

 

• Bewältigte Strecke ausrechnen. 

 

Alternativ: 
 

 

 

• Statistiktool der Tabellenkalkulation für 
die Berechnung des Mittelwertes ver-
wenden. 

 

 

Alternativ: 
 

 

 

 

• Ohne Tabellenkalkulation mit Listen im 
Calculator 
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Ausarbeitung b Kommentar 

vmin=5 km/h 

vmax=14.16 km/h 

• Die Werte können aus der Tabellen-
kalkulation oder den verwendeten 
Listen im Punkt a abgelesen wer-
den. 

Alternativ: 
 

 

tmin und tmax sind keine lokalen Extremstellen 
der Funktion f, weshalb die 1. Ableitung von f 
an diesen Stellen nicht null ist. 

• Man könnte auch eine graphische 
Darstellung heranziehen, um zu er-
kennen, dass f(0) das Minimum und 
f(28) das Maximum liefert. 

 

 

 

 

 

 

• Für die Begründung ist Technologie 
nicht unbedingt notwendig, die gra-
phische Darstellung sicher hilfreich. 
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• Integral berechnen. 
 

• Erläuterung 
 

 

 

 

• Tatsächlich zurückgelegte Wegstre-
cke berechnen 

 

 

• Absolute Abweichung ausrechnen 
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Ausarbeitung e Kommentar 

 

• Eingabe der gegebenen Daten in die 
Tabellenkalkulation. 

• Berechnen des zurückgelegten We-
ges bei 10 km/h. 

• Das Anhängen der verwendeten 
Einheit an die Variablennamen soll 
helfen nicht auf unterschiedliche 
Einheiten zu vergessen. 

• Ergebnis für k: 
Ob als Proportionalitätsfaktor das 
Verhältnis Energiebe-
darf/Wegstrecke oder Energiebe-
darf/(Wegstrecke mal Masse) 
berechnet werden soll, geht für mich 
nicht klar aus dem Text hervor. 
Daher würde ich auch beides als 

richtig werten. (Hier würde manches 

vielleicht klarer, wenn man Einheiten 

verlangen würde.) 

Alternativ: 
 

 

• Zeichnen der Datenwerte in der 
Graphik.  

• Gerade durch Daten legen und Glei-
chung der Geraden anzeigen lassen 
liefert den Proportionalitätsfaktor 
(Verhältnis Energiebe-
darf/Wegstrecke). 
 

Alternativ: 
 

 

• Verwenden der Datenwerte um eine 
Regressionsgerade durchzulegen 
(r2=1 zeigt, dass die Punkte tatsäch-
lich auf einer Geraden liegen). 

• Steigung der Regressionsgeraden 
liefert den Proportionalitätsfaktor 
(Verhältnis Energiebe-
darf/Wegstrecke). 
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• Verwenden der Tabellenkalkulation 
für die Berechnung von Tempo, 
Energiebedarf in 15 min und 30 min 
(in jeweils einer Spalte). 

• Schwierigkeiten könnten entstehen, 
wenn im ersten Teil für k das Ver-
hältnis Energiebedarf/Wegstrecke 
ausgerechnet wurde. 
 

 

Alternativ: 
 

 

 

• Ohne Tabellenkalkulation 
 

 

 


